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Verbandsliga Herren Süd

SSV Neuhaus : TSV Algesdorf II 
Samstag, 02.03.2024, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SSV Neuhaus

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Algesdorf II hat der SSV Neuhaus am Samstag in weniger
als 174 Minuten zwei Punkte in der Verbandsliga Herren Süd gesammelt. Beim TSV Algesdorf II lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 30:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SSV
Neuhaus mit einem und der TSV Algesdorf II mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem
Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Beliaev /
Nagy die Gastspieler Giannoulas / Alkerdi in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nagy / Nowak verpassten es anschließend mit einem 1:3 gegen
Möller / Ehlert, einen Punkt für ihr Team zu holen. Auf dem falschen Fuß erwischten Bertram /
Dörrheide ihre Gegner Rösch / von Ditfurth beim überzeugenden 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu
rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Niklas Beliaev war in der Partie gegen David Giannoulas nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Daniel Nagy gegen Fabian Möller
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 5:11, 11:8, 11:7 nicht verloren. Dann ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Das Einzel zwischen Tristan
Nowak und Felix Rösch endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. 2:3 endete das Einzel zwischen Uwe Bertram
und Maximilian Ehlert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Khalil Alkerdi zunächst nicht gut aus, so gewann
Gabor Nagy im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Björn Dörrheide und Simon von Ditfurth entschieden,
das Björn Dörrheide letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SSV Neuhaus und des TSV
Algesdorf II in die Box. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Niklas Beliaev anschließend
gegen Fabian Möller. Mit nur einem Satzverlust ging Daniel Nagy gegen David Giannoulas durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage liegt Giannoulas nun bei einer
Bilanz von 10:6 seit Beginn der Saison. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SSV Neuhaus am 16.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Heiligenrode, während der TSV Algesdorf II am 03.03.2024 gegen die SG Rhume
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SSV Neuhaus

Doppel: Beliaev / Nagy 1:0, Nagy / Nowak 0:1, Bertram / Dörrheide 1:0 
Einzel: N. Beliaev 2:0, D. Nagy 2:0, T. Nowak 1:0, U. Bertram 0:1, G. Nagy 1:0, B. Dörrheide 1:0 
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 TSV Algesdorf II
Doppel: Möller / Ehlert 1:0, Giannoulas / Alkerdi 0:1, Rösch / von Ditfurth 0:1 
Einzel: F. Möller 0:2, D. Giannoulas 0:2, M. Ehlert 1:0, F. Rösch 0:1, S. Ditfurth 0:1, K. Alkerdi 0:1


